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Sehr geehrter Herr Professor Dr. Schlutz,

über den Arbeitskreis „Bildung spricht“ bin ich über die aktuelle Situation im Bereich des Sachunterrichts informiert worden. 

Deshalb möchte ich an dieser Stelle verdeutlichen, dass Frau Professor Dr. Marquardt Mau eine herausragende Lehre im S inne der Studierenden anbietet und dieses unter erschwerten Bedingungen. Sie verhält sich den Studentinnen und Studenten gegenüber fair, ist flexibel und versucht bestmöglich auf Wünsche und Bedürfnisse einzugehen. So bindet sie die Teilnehmer/innen aktiv in die Planung des Vorlesungsverlaufes ein. Neben dem Fachwissen zu sämtlichen relevanten Themen des Sachunterrichts besitzt Prof. Dr. Brunhilde Marquardt-Mau die Kompetenz, dieses Wissen in die Praxis umzusetzen, um entdeckendes Lernen zu ermöglichen und den Kindern einen spannenden und erkenntnisreichen Sachunterricht zu bieten. In Zusammenarbeit mit Ralph-Michael Haag gelingt es ihr, anspruchsvolle Lehre zu betreiben, in der der Bezug zur Primarstufe sichtbar wird. In ihren Projekten schreckt sie nicht davor zurück, neue Themen im Bereich des Sachunterrichts mit den Kindern zu behandeln. Ein Beispiel hierfür ist ihr gegenwärtiges Projekt "Das Gesicht der Erde", in dem geowissenschaftliche Themen behandelt und fachdidaktisch aufbereitet werden. 

Durch die Gründung des ELISA-Labs und die Durchführung der "Kinder-Uni" hat es Prof. Dr. Brunhilde Marquardt-Mau geschafft, Schulen über die Landesgrenzen Bremens hinaus auf die innovative Lehre der Universität Bremen im Bereich des Sachunterrichts aufmerksam zu machen. Es herrscht reges Interesse von Seiten der Schulen in Bremen und Niedersachsen, an den "Forschertagen" teilzunehmen, um neue Ideen für einen kindgerechten und interessengeleiteten Unterricht kennen zu lernen. 2005 wurde Prof. Dr. Brunhilde Marquardt-Mau für ihre Leistungen in der Lehre der Berninghausenpreis für ausgezeichnete Lehre verliehen. 

Prof. Dr. Brunhilde Marquardt-Mau nimmt sich für ihre Studentinnen und Studenten viel Zeit und signalisiert ständig die Bereitschaft, auftretende Probleme zu diskutieren und gemeinsam zu lösen. In ihren Veranstaltungen legt Prof. Dr. Brunhilde Marquardt-Mau sehr viel Wert auf Teamfähigkeit und Engagement und fördert durch ihre Arbeitsaufträge diese Kompetenzen, die für eine(n) spätere(n) Grundschullehrer(in) unerlässlich sind. Die Studenten und Studentinnen werden in den Projekten gut auf ihre Unterrichtseinheiten vorbereitet. Dabei gibt die Professorin gezielte Denkanstöße, um der Heterogenität der Klassen gerecht zu werden.

Mit der eindringlichen Bitte Ihre Personalentscheidung unter Berücksichtigung dieser Anmerkungen noch einmal zu überdenken, verbleibe ich mit freundlichen Grüßen.

